
Die Haslitracht

Autor(en): Probst, Ed.

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Die Schweiz = Suisse = Svizzera = Switzerland : offizielle
Reisezeitschrift der Schweiz. Verkehrszentrale, der
Schweizerischen Bundesbahnen, Privatbahnen ... [et al.]

Band (Jahr): - (1943)

Heft 10

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-773457

PDF erstellt am: 31.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-773457


Oben: Die Feiertagstracht. «Zitterli» heißt der feine Kopfschmuck im Volks-
nmnd. Rechts: Arbeitstracht. Unten: Ilaslitalerinnen in der Sonntapstracht
mit dem großen Strohhut.

En haut : Le costume du dimanche avec le « Zitterli ». la ravissante coiffe
pour les occasions solennelles. A droite: Le costume pour lo travail.
En bas : Femmes du Haslital en costume du dimanche avec le prand
chapeau de paille.

Bildbericht : Ed. Probst

&te ipaêlttrac^t

Wenn wir uns näher mit unsern schweizerischen Trachten
beschäftigen, begegnen wir dem ganzen Reichtum alter
Sitten und Bräuche, lernen wir einen wertvollen Teil
unseres Volkslehens kennen, den zu erhalten eine unserer
vornehmsten Pflichten ist.
Die Haslitracht, die gerade in ihrer Schlichtheit so
vornehm wirkt, ist in Stoff, Schnitt und Machart etwas ganz
Selbständiges, während die Trachten in den andern Teilen
des Kantons Bern mit Ausnahme der jurassischen, irgendeine

Variante der Bernertracht darstellen. Ob diese
Tatsache mit der abgeschlossenen Lage des Haslitales
zusammenhängt, oder ob sich der stolze, freie Sinn der Haslerin-
nen aus •« alt fry Hasli » selbst in ihrer Tracht auswirkt
Wir wissen es nicht. Doch freuen wir uns, daß sich diese
schöne aparte Tracht bis auf die heutige Zeit unverfälscht
in ihrer ursprünglichen Art erhalten hat.
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